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ST 9 Stützwand Bosselkamp

Bau-km: 155+433 bis 155+493

ca. 60 m

1,00 m bis 7,00 m über OK Fahrbahn

Neubau
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LSW 19

Abbruch und Neubau
L= ca. 18m, H= 3,00m
über OK Gehweg

LSW 22

km 155+583 bis 155+673
L= ca. 90m, H= 7,50m
über OK Fahrbahn

LSW 21

Abbruch und Neubau
L= ca. 182m, H= 6,00m
über OK Fahrbahn

LSW 20

Abbruch und Neubau
Die Herstellung der LSW
erfolgt im Rahmen des
Neubaus der Feuerwache
L= ca. 50m (Neubau)
H= 3,00m
über OK Gehweg

K 22.40 + K 22.41: Tunnel Altona

Bau-km: 153+300 bis 155+531,250

Lichte Weite:

Lichte Höhe:

Tunnellänge

K.-Winkel

Brückenklasse /

Einwirkungen

Neubau

21,00 m

4,80 m

2.231,250 m

-

im Tunnel
Belastungsklasse 100
auf dem Tunnel 10 kN/m²
im Bereich der
Querungen DIN EN 1991

15+131,445

155+263,101

Überführung S-Bahn WesttangenteBW K 22.35:

Bau-km:

Bau-km:

Lichte Weite:

Lichte Höhe:

Lastbild:

= 10,32 m

S 1950

= 69,74 m
(Zwischen den Widerlagern)

4,80 m

= 88,44 gonK.-Winkel:

Bestand, keine Maßnahme

Breite zw. Gel.

16+135,433

155+510,465

Überführung BehringstraßeBW K 22.34:

Bau-km:

Bau-km:

Lichte Weite:

Lichte Höhe:

Brückenklasse

= 34,00 m

= 60 (DIN 1072)

= 53,25 m
(Zwischen den Widerlagern)

Das Bauwerk wird abgebrochen.
Die Überführung wird in
vorhandener Fahrbahnbreite auf
den Lärmschutztunnel gelegt.

4,80 m

= 99,50 gonK.-Winkel:

Abbruch einschließlich der Fußgängerunterführung

Breite zw. Gel.

K 22.303: Portalscheibe südlich der S-Bahn-Brücke

Bau-km: 155+270

ca. 2,25m bis 4,50m über OK Überschüttung

ca. 56 m
(auf dem Tunnel)

Neubau

Länge

Höhe:

K 22.302: Portalscheibe nördlich der S-Bahn-Brücke

Bau-km: 155+257

ca. 2,25m bis 4,50m über OK Überschüttung

ca. 55 m
(auf dem Tunnel)
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vorhandener Corinthstollen DN 2200

Ablauf zur Elbe
So 10.55

So 10.35
So 10.75

Abbruch
Corinthstollen DN 2200

Abmauern
Corinthstollen DN 2200

So 10.99

Lüftertrennwand Süd
Neubau
km 155+573,250 bis 155+531,250
Höhe 2,80 bis 5,10 m über OK Fahrbahn
Länge 42,00 m
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H = 14000.000 m
T = 113.743 m
f = 0.462 m
km 155+484.887
h TS = 13.870 m
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